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Pfarre aktuell

Aurach auf Reisen

Feste in Aurach



Wer einen Brief, ein Schreiben, eine Einladung oder einen Flyer unserer Pfarre 
erhält, sollte eigentlich sofort erkennen: das ist eine Nachricht unseres Pfarrers 

bzw. unserer Pfarre Aurach am Hongar. 

Leider ist das mit unsererm alten Logo im Moment nicht so gut ersichtlich. 

Deshalb suchen wir ein Logo, das unsere Pfarre klar und deutlich darstellt.
Jede(r) ist eingeladen, einen oder mehrere Vorschläge zu machen, die zu unserer Pfarre passen.

Schicke deine digitalen Ideen und Vorschläge per E-Mail an die Pfarrkanzlei  
pfarre.aurach.hongar@dioezese-linz.at  

oder zeichne deine Vorschläge auf ein Blatt Papier und gib es in der  
Pfarrkanzlei, bzw. nach dem Gottesdienst am Sonntag ab.

Wir sind neugierig auf deinen Entwurf! 

DANKE an alle, die bereits ihre Vorschläge eingebracht haben!

Aufruf: Pfarrlogo
Kreative Ideen gesucht!
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Herbstgedanken

Von Buntheit über November-
grau zur Geborgenheit

Der Herbst ist ins Land gezogen. 
Die Blätter verfärben sich. Die 
Welt wird nochmals bunt, bevor 
sie ihre vielen Farben zurückzieht. 
Natürlich ist der Herbst oft auch 
Nebelzeit, alles grau in grau. 
Alles zugedeckt, wie mit einer 
feuchten Decke. Und doch dür-
fen wir über diese Nebeldecke hi-
nausdenken, auf die Sonne, die 
darüber scheint. Wohl denen, die 
Zeit haben für Wanderungen in 
die Berge, über das Nebelmeer 
hinwegblicken können und die 
warmen Strahlen der Herbstson-
ne genießen können.

Je später der Herbst, umso feuch-
ter und kühler wird es. Die Laub-
bäume werden kahl. Die Tage 
werden kürzer. Der Nebel wird 
mehr. Manche verfallen in düste-
re Gedanken. Allerheiligen und 
Allerseelen mit dem Totengeden-
ken auf unseren Friedhöfen ver-
stärken diese.

Und doch: Allerheiligen sollte 
eigentlich kein trauriges Toten-
gedenken sein, denn dieses Fest 
weist hin auf die Vollendung. Wir 
feiern das Fest aller Heiligen, 
also jener Menschen, von denen 
wir glauben, dass sie schon „im 
Himmel sind“, wie wir sagen. Das 
Fest drückt also keine Trauer aus, 
sondern Freude. Doch davon ist 
auf unseren Friedhöfen nicht viel 
zu spüren am Allerheiligentag. Ist 
es die Trauer, dass die schönen 
Tage mit dem/der Verstorbenen 
vorüber sind? Ist es immer noch 
Abschiedsschmerz? Oder ist es 
die Erinnerung an die eigene Ver-
gänglichkeit, die uns am Friedhof 
bewusst wird?

Rainer Maria Rilke hat mehre-
re Herbstgedichte geschrieben. 
Er versteht es mit seinen Wor-

ten die Herbststimmung in der 
ganzen Bandbreite einzufangen: 
Die Reife der Zeit, aber auch die 
Vergänglichkeit. Eines seiner Ge-
dichte nennt er „Herbst“: 

Die Blätter fallen,  
fallen wie von weit,

als welkten in den Himmeln  
ferne Gärten;

sie fallen mit verneinender  
Gebärde. …

Wir alle fallen.  
Diese Hand da fällt.

Und sieh dir andre an:  
Es ist in allen.

Und doch ist einer,  
welcher dieses Fallen

unendlich sanft  
in seinen Händen hält.

Könnte das ein tröstliches Ge-
dicht sein für den Friedhofsgang? 
Wenn auch unser eigenes Leben 
zu Ende geht und wir (ver)fallen, 
wie das welke Laub: Eine Hand – 
nennen wir sie ruhig Gottes Hand 
– fängt uns auf und erhält uns in 
Ewigkeit.

Johann Ortner, Pfarrprovisor

Worte des Pfarrers



Telefondienst, Rufbereit-
schaft unter der Woche,  

Meßmeinungen:

Maria 
Thal- 

hammer

&

Edith 
Bader

0676/8776 5032
Bürozeiten:  

Montag von 17.30 - 18.00 Uhr

Grabangelegenheiten: 

Dagmar Kienast
(nur telefonisch 07672/92028)

Bürozeiten: 
Dienstag von 08.00 - 10.00 Uhr 
und Mittwoch und Donnerstag 

von 08.00 - 12.00 Uhr

Taufe, Hochzeit, Trauerfall
Pfarrer 

Mag. Johann ORTNER
0676/8776 5176

Bürozeiten:  
Mittwoch von 08.15 - 10.00 Uhr

Firmung, Ministranten,  
Trauerfall, Organisation

Pastoralassistentin  
Sabine Kranzinger
0676/8776 5423

Bürozeiten:  
Donnerstag  

von 14.00 - 16.00 Uhr

Kontakt Pfarre Aurach:
Pfarrer Ortner  

0676/8776 5176,
PA Sabine Kranzinger 
0676/8776 5423,

Pfarre (Maria Thalhammer oder 
Edith Bader) 0676/8776 5032

Die Kanzleistunden 
zusammengefasst:  

Montag von 17.30 - 18.00 Uhr,
Mittwoch von 08.15 - 10.00 Uhr 

Donnerstag 
von 14.00 - 16.00 Uhr
oder nach telefonischer  

Vereinbarung;
oder per E-Mail:  

pfarre.aurach.hongar@ 
dioezese-linz.at

Unser Pfarrbüro ist die zentrale 
Anlaufstelle für alle Informatio-
nen, die für die Pfarre Aurach am 
Hongar bestimmt sind. Es ist aber 
auch die zentrale Adresse für 
alle Personen, die - aus welchem 

Grund auch immer - mit der Pfar-
re oder ihren haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitern in Kontakt 
treten wollen; ganz gleich ob 
es dabei um die Anmeldung zu 
Taufe, Erstkommunion, Firmung, 

Hochzeit und Krankenbesuchen 
geht, oder nur um eine Auskunft 
oder sonstige Information.

Sabine Kranzinger

Die Freiwillige Feuerwehr Aurach 
am Hongar erklärte sich bereit, 
die Platzfreimachung am Dach-
boden der Pfarrkirche durchzu-
führen. Unter kundiger Leitung 

von BI Reinthaller Ferdinand und 
sieben weiteren Feuerwehrkame-
raden wurde sämtliches Altholz 
(Wurmparadies) sowie sperrige 
Altlasten heruntergeräumt und 
fachmännisch entsorgt.
Vielen Dank an die spontane und 
fachgerechte Mithilfe der FF Au-
rach am Hongar.

Günther Werner
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Aus dem Pfarrsekretariat

Vorbereitungsarbeiten für die Holz-
wurmbegasung in der Pfarrkirche
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Herr Gebetsroither Hans mäht 
immer unseren Grund hinter der 
Kirche mit (Streifen von ca. 2 m), 
der an seinen Garten anschließt. 
Dafür möchten wir uns recht herz-
lich bedanken.

Die Wiese bzw. der Garten wird 
auch bei Feierlichkeiten (Erst-
kommunion, Firmung, Hochzei-
ten, …) gern zum Fotografieren 
genutzt. Bitte vor dem Fotografie-

ren bei der Familie Gebetsroither 
um Erlaubnis fragen, da auch de-
ren Privatgarten gerne als Motiv 
genutzt wird – DANKE!

Günther Werner

Rasenpflege hinter der Kirche  
angrenzend zum Garten von Hrn. Johann Gebetsroither

Großreinigung der Pfarrkirche 
nach erfolgreicher Bekämpfung des Holzwurmes

Bei der Begasung des Holzwur-
mes wurden die Fenster und Tü-
ren der Kirche abgedichtet. Bei 
der Entfernung der Klebestreifen 
blätterte die Farbe etwas ab und 
dadurch war ein Großputz der 
Kirche dringend notwendig.
Pfarrer Ortner und Birgit Zopf 
starteten einen Aufruf zum Kir-
chenputz, dem 14 Frauen folg-
ten. Am Vormittag des  
02. September 2022 putzten 

sie - mit ihren von zu Hause mit-
gebrachten Putzgeräten - die Au-
racher Kirche. Herzlichen Dank 
an alle, die mitgeholfen haben. 
Nach der Arbeit saßen alle bei ei-
ner Jause gemütlich beisammen. 
Die Getränke brachte 
Birgit Zopf mit. 

Unsere Bäckerin Karin Prünster 
spendete für die fleißigen Helfer 
Wurst- und Käsesemmeln. Dafür 
möchten wir uns bei allen recht 
herzlich bedanken. 
Bei diesem Großeinsatz wurde 
festgestellt, dass ein neuer Staub-
sauger dringend benötigt wird.

Günther Werner

 Fotohinweis: Mit Ihrem Besuch unserer Feste und Veranstaltungen erklären Sie sich damit einverstanden, dass die im Rah-
men dieser Veranstaltung erstellten Fotografien zur Berichterstattung verwendet und in den verschiedenen sozialen Medien, 
Publikationen (z.B. Pfarrnachrichten) und auf der Webseite der Pfarre (Pfarrhomepage) veröffentlicht werden dürfen. Wenn 

Sie nicht fotografiert werden wollen, wenden Sie sich bitte an unsere FotografInnen.
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„Wenn Engelein reisen,  
wird das Wetter sich weisen“

Als sich die Wallfahrer und Wall-
fahrerinnen früh morgens auf den 
Weg machten, lag noch dichter 
Nebel über dem Attersee und 
über Aurach. So war die Freu-
de groß, als schon bei der Fahrt 
nach Maria Scharten der Himmel 

immer blauer zu werden schien 
und die Sonne lachte. 

In Maria Scharten 
angekommen wur-
de die Wallfahrts-
kirche aus dem 
15. Jahrhundert 
besichtigt und von 
der Mesnerin vorort 
fachkundig erklärt. 
Nach der Messe 
ging es dann auch 
gleich weiter, ent-
lang von dichten 

Obstgärten und riesigen Gemü-
sefeldern zur nächsten Station - 
dem Mittagessen.
Der Wirt- ein Bruder eines unse-
rer Pfarrmitglieder - hieß alle per-
sönlich herzlich willkommen.
Gut gesättigt ging es dann auch 
schon weiter zum Stift Wilhering. 
Bei blauem Himmel und Sonnen-
schein gehörte ein Gruppenfoto 
im neu gestalteten Stiftspark ein-
fach dazu.

Ein kompetenter Reiseführer ge-
leitete die Gruppe im Anschluss 
noch durch die Stiftkirche, hinauf 
in den Chor, wo die Wallfahrer 
nicht nur ein Stück auf der Or-
gel hören durften, sondern auch 
Einblick in das Innere dieses be-
eindruckenden Musikinstrumen-
tes bekamen. Den feierlichen 
Abschluss bildete dann eine An-
dacht in der Marienkapelle des 
Stifts.
Auf dem Heimweg durfte natür-
lich auch eine kurze Einkehr nicht 
fehlen.

Sabine Kranzinger

Dekanatsfrauenwallfahrt zu Maria Geburt
Dekanatswallfahrt der  

kfb Frauen im Dekanat Schörfling 
neu belebt.

Am Fest „Maria Geburt“  
(08. September) machten sich  
42 Frauen aus allen Teilen des 
Dekanats zu einer Wallfahrt in 
den Flachgau auf.
Als erste Station hatte man die 
Wallfahrtskirche „Maria im Mösl“ 
bei Arnsdorf auserkoren. Die 
frisch renovierte und restaurierte 
Kirche bot dann auch den per-
fekten Platz für die gemeinsame 
Feier der Heiligen Messe. Im An-
schluss erzählte Museumskustos 
Max Gurtner den Frauen allerlei 
Wissenswertes und Kurioses aus 
der Geschichte der Kirche und 
des „Stille Nacht Museums“, wel-
ches als nächstes am Programm 
stand. Pünktlich zu Mittag erklan-
gen dann die Glocken der Wall-
fahrtskirche in der Melodie von 
„Stille Nacht“, fast wie ein Zei-

chen sich auf 
den Weg zum 
nächsten Pro-
grammpunkt 
zu machen. 
So ging die 
Reise weiter 
nach Maria 
Bühel, wo die 
Wallfahrerin-
nen zum Es-
sen einkehr-
ten. 
N a t ü r l i c h 
wurde gleich danach auch die 
nahegelegene Wallfahrtskirche 
besucht, momentan wird diese 
zwar renoviert, doch konnten die 
Frauen einen Blick auf das Gna-
denbild werfen, bevor es weiter 
nach Oberndorf zur „Stille Nacht 
Kapelle“ ging. 
Von dort machte man sich dann 
zu Fuß auf den Weg ins nahe 
„Ausland“, nach Laufen in Salz-
burg, um das Städtchen - be-

kannt für seine Kuchen und Eis-
spezialitäten - zu erkunden. Die 
Andacht in der Stiftskirche Laufen 
bildete dann den spirituellen Ab-
schluss des Tages. Den kulinari-
schen Abschluss feierte man ein 
Stück weiter, in Tonis Bauern-
schenke in Neumarkt. Gestärkt 
an Leib uns Seele ging es abends 
wieder nach Hause ins schöne 
Schörfling. 

Sabine Kranzinger

Wallfahrt Pfarre Aurach 
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Fronleichnam
Bei herrlichem Sommerwetter 
ging die diesjährige Fronleich-

nams-Prozession, begleitet 
von den Erstkommunion-

kindern, der Musikka-
pelle sowie Vertretern 
von Vereinen, vom 
Pfarrhof zum Vereins-
heim und zur Kirche.
Zahlreiche Gläubige 
folgten Pfarrer Ortner 
und den „Himmelträ-
gern“ auf diesem Weg und 
beteten, bei den wunder-

schön geschmückten Stationen.

Sabine Kranzinger

32 Ministranten und Ministrantin-
nen aus Aurach, Timelkam und 
Lenzing nutzten Ende August die 
Gelegenheit und fuhren mit dem 
Bus nach Niederbayern ins Frei-
zeitparadies Bayernpark. 
Dort angekommen teilten sich die 

Kinder und Jugendlichen in klei-
ne Gruppen auf und begannen 
den Park zu erobern. Während es 
die einen etwas ruhiger mit der 
Froschbahn angingen, konnten 
es so manche schon nicht erwar-
ten, eine der rasantesten Achter-
bahnen Deutschlands zu bestei-
gen: den Freischütz. Neben zwei 
Wildwasserbahnen - die bei dem 
regnerischen Wetter am Nach-
mittag auch Wasser von unten 
boten - gab es die Möglichkeit 
mit den Adlern zu fliegen oder 
sich bei einer Bootsfahrt über den 
See in Richtung eines nachge-
bauten König Ludwig Schlosses 

zu entspannen. Sogar ein paar 
Affen, Kängurus und Rehe gab es 
beim Weg zur Sommerrodelbahn 
zu bestaunen. Die mutigen Mi-
nis bestiegen sogar den Voltrum: 
den höchsten Freifallturm Süd-
deutschlands mit 109 m Höhe.

Gestärkt mit Mittagessen und Eis 
traten alle am Abend zufrieden 
(aber nass) ihre Heimfahrt nach 
Aurach an. 

Sabine Kranzinger

Sommerausflug der Ministranten/Ministrantinnen

Der Blumenschmuckkreis und ein 
paar fleißige Helfer haben sich 
heuer wieder zusammengefun-
den und zum 5. Mal Kräuterbü-
scherl gebunden. Vorher wurde 
fleißig gesammelt und wir haben 
ca. 120 Büscherl gemacht. Am 
15. August 2022 hat uns Pfar-
rer Mag. Hans Ortner die Messe 
gehalten und die Kräuter geseg-
net, anschließend wurden die 
Büscherl ausgeteilt und es gab 
einige Spenden! Das Geld wird 

für den Blumenschmuck in der 
Kirche verwendet. Dankeschön! Rosi Scharmüller

Kräuterweihe



„Die Hand am Pflug“ so lautete 
das Thema des Wortgottesdiens-
tes am 26. Juni 2022. Zur Ver-
anschaulichung stand dazu un-
ser alter Pflug im Altarraum und 
bei einigen MessbesucherInnen 
kamen dabei Erinnerungen auf, 
über die wir nachher  angeregt 
sprachen. 
„Jesus begleitet uns auf dem 

Weg, den wir gehen sollen und 
zeigt uns neue Furchen, in die 

wir den Glau-
ben säen kön-
nen. Nicht in 
dem beharren, 
was immer war. 
Die Priester 
werden in den 
nächsten Jah-
ren noch we-
niger werden 
– das bedeutet, 
dass auch die 
Hl. Messen we-
niger werden. 
In unserer Pfar-

re haben wir schon 
neue Feiern ent-
wickelt, bei denen 
auch manchmal 
jüngere Menschen 
gut angesprochen 
werden und ihren 
Glauben lebendig 
erfahren können. 
Wir brauchen keine 
Angst vor der Zu-

kunft haben. Ja, vieles wird neu 
und anders werden – nicht nur 
in der Kirche. Der Herr geht mit 
und lässt in den Furchen, die wir 
im Gottvertrauen ziehen, Neues 
wachsen.“ (Auszug aus der Pre-
digt).

Am 03. Juli 2022 wurde der 
Wortgottesdienst musikalisch 
vom Auracher Saitenwirbel 
umrahmt. Vielen Dank auch an 
das Gottesdienstleiter-Team für 
Eure Bemühungen!

Maria Thalhammer

Rückblick auf einige Wortgottesdienste

Beim traditionellen Bezirks-
bauernbund-Gottesdienst 
(24. Juli 2022) am Hongar  freute  
man sich heuer besonders über 
die Segnung des frisch renovier-
ten Hongar-Kreuzes. Ein herz-
liches DANKESCHÖN an die  
Auracher Ortsbauernschaft für 
die Initiative sowie das Herun-
terheben und erneute Montieren 
der Jesus-Figur. 
Diakon Herbert Seiringer aus 
Timelkam erreichte bei der  
Hl. Messe mit seinen Worten  

wieder die Herzen der Menschen; 
er regte zum Nachdenken und 
zeitgleich zum herzhaften Lachen 
an. 

Am Feiertag Maria Himmel-
fahrt fand bei strahlendem Son-
nenschein und somit optimalen 
Wanderwetter um 14.00 Uhr die 
Naturfreunde-Bergmesse 
am Alpenberg (= höchster 
Punkt des Hongars) statt. Durch 
die schönen Klänge einer Grup-
pe Auracher Musikanten und der 
begeisterten Predigt von unserem 
Pfarrer Hans Ortner wurde der 
Gottesdienst unter freiem Him-
mel sehr feierlich.

Maria Thalhammer

Gottesdienste im Sommer am Hongar
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Das erste Mal seit Ausbruch der 
Pandemie konnten wir heuer 
(fast) ohne Einschränkung das 
Erntedankfest feiern – und wir 
hatten allen Grund dazu: viele 
Gebiete in Österreich, Europa, 
ja weltweit, litten heuer unter 
massiver Trockenheit oder Über-
schwemmungen. Wir im Alpen-
vorland lagen in einem wahrlich 
gesegneten Landstrich und die 
Ernte ist in vielen Bereichen sehr 
gut ausgefallen. Unsere Trach-
tenmusikkapelle hatte auch allen 
Grund Dank zu sagen – denn 
sie konnte heuer zum ersten Mal 
von ihrem neuen Vereinsheim 
zur Schimplkapelle ziehen. Dort 
warteten bereits die Kindergar-
tenkinder mit ihren Erntekörb-
chen und die Landjugend mit der 

Erntekrone. Nach der Segnung 
der Erntegaben, verbunden mit 
einem Lied der Kindergartenkin-
der und einem Gedicht ging es 
in einem festlichen Zug, begleitet 
von einigen Vereinsfahnen, zur 
Pfarrkirche. Nach langer Zeit war 
diese wieder bis zum letzten Platz 
gefüllt.
Im Gottesdienst wurde die Fülle 
des Segens auch als Aufruf ge-
deutet, immer wieder zum Teilen 
bereit zu sein. Im Blick auf die 
Zukunft und den Krisen durch 
Krieg und Klimawandel erinnerte 
der Pfarrer auch an die Notwen-
digkeit des Verzichtes auf man-
che Errungenschaften des Wohl-
standes, damit alle genug von 
den Gaben der Schöpfung be-
kommen und unsere Erde auch 

für die Kinder und Kindeskinder 
bewohnbar bleibt. Mit dem Lied 
„Großer Gott wir loben dich“ 
klang der Gottesdienst - der von 
Belcoro musikalisch gestaltet 
wurde - aus. 
Nach dem Fest wurden vor dem 
Vereinshaus von der Trachtenmu-
sik noch einige beschwingte Stü-
cke gespielt und im Vereinshaus 
Torten und Mehlspeisen verkauft 
für den sonntäglichen Nachtisch 
zu Hause.
Durch Tortenverkauf und die 
Spenden kamen rund 3.000 Euro 
zusammen.
Vergelt’s Gott allen Mitwirkenden 
und allen Mitfeiernden.

Johann Ortner

Am heurigen Trachtensonntag 
nahmen drei goldene und ein 
silbernes Jubelpaar teil. Zwei  
Paare - die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht teilnehmen konn-
ten - wurden zu Hause besucht.
Nach dem Festgottesdienst durch 
Pfarrer Ortner gab es einen  
Empfang im Sitzungssaal der 
Gemeinde mit einem Glas Sekt 
und kleinen Geschenken sowie 

einem Blumen-
strauß. Die 
Go ldhauben - 
und Kopftuch-
gruppe Aurach 
wünscht noch 
viele gesunde, 
g e m e i n s a m e 
Ehejahre!

Traudi Fellinger

8

Ausgabe 3/22                                                                                                                        Pfarrblatt Aurach am Hongar

Erntedankfest

Trachtensonntag 2022



Firmung 2022
Du bist Jahr-
gang 2009  
oder älter? 

Du willst im kommenden Jahr 
das Sakrament der Firmung 

empfangen? 

Dann bist du herzlich  
dazu eingeladen! 

Du kannst die Anmeldung on-
line herunterladen und aus-
füllen bzw. diese im Pfarramt  
oder in der Kirche abholen. 
Abzugeben ist die Anmeldung 
dann im Pfarramt; natürlich kann 
man sie auch per Mail versen-

den. 
Die Firmung soll kein Pflicht-

programm sein, sondern deine 
persönliche und freiwillige Ent-
scheidung. Wir werden uns in-
tensiv mit dem Glauben beschäf-
tigen, damit christlicher Glaube 
nicht nur in Gedanken, sondern 
auch in Taten zum Vorschein 
kommt. 
Das Wichtigste an der Firmung 
ist der Bezug zu deinem persön-
lichen Glauben. Natürlich gibt 
es auch wieder viele interessante 
und spannende Projekte. 
Du kannst also neugierig sein, 
was dich erwartet! 

Unser Thema heuer: 
„Gib meinem Leben Richtung“

Anmeldung zur Firmung 
bis 27. November 2022.

Das erste gemeinsame Projekt 
wird die Sternsingeraktion der 
Jungschar sein.

Firmtermin: 
Freitag, 26. Mai 2023 

um 18.30 Uhr. 
Firmspender ist in diesem Jahr 
Mag. Lukas Dikany, Abt Stift 
Schlägl.
Weitere Informationen auf unse-
rer Homepage und in den Firm-
stunden.

Sabine Kranzinger

Aurach a. H.

Kinderliturgie-Gottesdienste

„Wir sind Gärtner im Garten 
Gottes“; mit diesem Thema stell-
ten wir am 10.07.2022 die Mi-
nistranten in den Mittelpunkt der 
der Wortgottesfeier. Gemeinsam 
mit Maria und den Gitarrenschü-
lerinnen gestalteten wir die Feier 
und machten uns über den Dienst 
am Altar unsere Gedanken. Un-
sere fleißigen Ministranten ha-
ben schon ein paar Tage vorher 
Gärtner gespielt und Salatpflan-
zen in Töpfchen eingesetzt. Die 
wurden nach dem Gottesdienst 
an die Kirchenbesucher verteilt. 
Anschließend bekamen unsere 
Ministranten und Gitarrenspieler 
als ein kleines Dankeschön noch 
ein Eis im Gasthaus Riedl.

Nach der ersten Schulwoche, am 

18.09.2022 feierten wir 
auch noch einen Wortgot-
tesdienst mit dem Thema: 
„Ihr könnt über euch 
hinauswachsen“: dabei 
ging es um Träume und 
dass wir gemeinsam al-
les schaffen können. Zu 
diesem Anlass haben wir 
ein Traumfängerbastelset 
vorbereitet, dass wir nach 
dem Gottesdienst an der 
Kirchentüre ausgeteilt ha-
ben. Wir hoffen, Ihr hattet 
viel Spaß beim Basteln und 
es sind schöne Traumfän-
ger entstanden.

Unser nächster Kindergottes-
dienst findet am 04.12.2022 
in der Pfarrkirche statt. Anschlie-

ßend wird die Sternsingereintei-
lung im Pfarrsaal stattfinden.
Kommt vorbei und macht mit.   

Euer Kili-Team
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Am 12. September 2022 startete 
das neue Schuljahr. 
Für 18 Schülerinnen und Schüler 

in Aurach war es der erste Schul-
tag ihres Lebens.
Beim Schulgottesdienst bekamen 

alle Kinder 
den Se-
gen für das 
neue Jahr. 
Thema des 
G o t t e s -
dienstes war 
der „Regen-
bogen vo -
gel“. Seine 
Federn sind 
gefüllt mit 
Ta l e n t e n 
und Bega-
bungen. Je-

der Schüler erhielt eine Feder, die 
ihn durch die Schulzeit begleiten 
soll. Damit wünschen wir allen 
Kindern in Aurach am Hongar 
ein erfolgreiches und gesegnetes 
Schuljahr 2022/23. 

Belinda Anlanger,  
Religionslehrerin

1. Reihe (vorne) v. l. n. r.:  
Sabine Kranzinger (Pastoralassistentin),  
Traudi Fellinger (Kommunionhelferin), 
Martina Bergmair (Wortgottesleiterin), 

Hans Ortner (Pfarrer), 
Inge Muhr (Kirchenchor & Musik-Duo)

2. Reihe (hinten) v. l. n. r.: 
Bettina Steinbichler 

(Wortgottesleiterin & Jugendchor), 
Franz Loy (Trachtenmusikkapelle), 

Maria Thalhammer 
(Kommunionhelferin & Gitarre), 

Alexandra Schifflhuber (Kinderliturgie), 
Johannes Astecker 

(Organist & Sänger/Kirchenchor), 
Elli Greil (Kirchenchorleiterin &  Musikduo)

Nicht am Foto: 
Franziska Köttl (Wortgottesleiterin & Geige) 

und Jenny Rehmann (Belcoro)

Als neue Liturgie-Obfrau stelle 
ich Euch das Team bestehend aus 
Herrn Pfarrer, Pastoralassistentin, 
Wortgottesfeier-Teams und Mu-
sikgruppen  vor.  Im erweiterten 
Kreis sind natürlich auch noch 
alle LektorInnen und Kommuni-
onhelferInnen dabei.

Unsere Aufgaben sind die Orga-
nisation und die inhaltliche wie 
auch musikalische Gestaltung 
der Gottesdienste und kirchlichen 
Feste. Wir wollen Menschen be-
geistern, die Qualität und Vielfalt 
von Angeboten in der  Liturgie 

sichtbar machen und fördern, 
sowie die Kirche öffnen für neue 
Ideen. 

Ich freue mich, dass unser Team 
so gut zusammen gewachsen ist 
und bedanke mich ganz herzlich 
für Euren wertvollen Dienst und 
Eure Bereitschaft & Flexibilität bei 
der Einteilung. 
Es gibt nun auch eine Liturgie 
& Lektoren-WhatsApp-Gruppe: 
Falls jemand verhindert ist, wird 
sofort selbständig nach Ersatz ge-
schaut – dafür  auch ein großes 
DANKE. 

Um die vielfältigen Aufgaben in 
der Pfarre bewältigen zu können, 
sind wir immer auf der Suche 
nach HelferInnen. Möchtest Du 
Deine Fähigkeiten in der Pfarre 
einsetzen? Gibt es bei uns im Ort  
Musikgruppen oder  SängerIn-
nen, die sich vorstellen können,  
2 – 3 mal im Jahr die musika-
lische Gestaltung bei den Mes-
sen zu übernehmen?  Dann mel-
det  Euch bitte am Pfarrhandy:  
0676/87765032.  

Maria Thalhammer
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Allelluja, Allelluja die heiligen 
drei Könige sind da!
Letztes Jahr konnten wir Gott sei 
Dank wieder mit den Sternsin-
gern durch Aurach ziehen. Dabei 
haben wir gesehen, wie sehr sich 
die Sternsingerkinder und auch 
die Bürger von Aurach darüber 
gefreut haben. Daher würden wir 
uns freuen, wenn auch heuer sich 
wieder viele Kinder bei uns an-
melden.
Wir freuen uns über jedes Kind ab 
der 2. Klasse Volksschule, Firm-
kandidatInnen (wird als Work-
shop für die Firmvorbereitung 
angerechnet) und Begleitperson, 
die beim Sternsingen mitgehen 
möchten.

Die Gruppeneinteilung fin-

det am Sonntag, 
04.12.2022 nach dem 
Gottesdienst (ca. 10.00 
Uhr) im Pfarrheim statt. 
Für uns wäre es eine gro-
ße Hilfe, wenn sich bereits 
fertige Gruppen mit Be-
gleitpersonen zusammen-
finden und die ausgefüll-
ten Zettel bei Apfl Greti 
(Foto per Whatsapp) oder 
in der Schule bei der Re-
ligionslehrerin abgegeben 
werden. Anmeldezettel 
werden in der Volksschu-
le im Religionsunterricht 
auch noch ausgeteilt.

Das Kili-Team

Sternsingen.
Millionen Schritte 
für eine gerechte 
Welt.

Online spenden

sternsingen.at

Ihre Spende 

für Menschen 

in Not. Danke! 

Anmeldung zum Sternsingen:

1.________________________________________________________

2.________________________________________________________

3________________________________________________________

4.________________________________________________________

Begleitperson:______________________________________________     

Tel:___________________________

Werft auch da mal einen Blick rein: 
https://youtube.com/c/SKETCHBIBEL
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Sternsingeraktion 2023

Da tut sich was beim Jugendchor...
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Pfarrkalender

NOVEMBER 2022
Dienstag, 

01.11.2022
08.30 Uhr

Allerheiligen 
Gottesdienst

Dienstag, 
01.11.2022

14.00 Uhr
Allerheiligen-Andacht 

und anschließend 
Gräbersegnung

Mittwoch, 
02.11.2022

09.00 Uhr

Allerseelen 
Gottesdienst für die Ver-
storbenen des vergan-

genen Jahres

Sonntag, 
06.11.2022

09.00 Uhr
Hubertusmesse 

Jägerschaft Aurach
Freitag, 

11.11.2022
08.30 Uhr Seniorenbundmesse

Dienstag, 
22.11.2022

19.30 Uhr PGR-Sitzung

Sonntag, 
27.11.2022

09.00 Uhr
1. Adventsonntag 

Adventkranzsegnung

DEZEMBER 2022

Sonntag, 
04.12.2022

09.00 Uhr
2. Adventsonntag 

Kinder-Wort-Gottes-
Feier

Donnerstag, 
08.12.2022

09.00 Uhr
Gottesdienst 

Maria Empfängnis
Freitag, 

09.12.2022
08.30 Uhr Seniorenbundmesse

DEZEMBER 2022
Sonntag, 

11.12.2022
Adventkonzert der Trachtenkapelle 

Aurach in der Pfarrkirche

Sonntag, 
18.12.2022

09.00 Uhr
 4. Adventsonntag 

mit dem 
„Auracher Saitenwirbel“

Samstag, 
24.12.2022

16.00 Uhr Kindermette

Samstag, 
24.12.2022

22.00 Uhr
Hl. Abend 
Christmette

Sonntag, 
25.12.2022

08.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Montag,
26.12.2022

09.00 Uhr
Stephanitag 
Gottesdienst

Samstag, 
31.12.2022

15.30 Uhr
Jahresschluss- 
gottesdienst

JÄNNER 2023
Sonntag, 

01.01.2023
09.00 Uhr

Gottesdienst  
zum neuen Jahr

Freitag, 
06.01.2023

08.30 Uhr
Hl. 3 Könige 
Gottesdienst

Änderungen vorbehalten!
Wie schon gewohnt, gelten die Termine voraussichtlich.  

Zur Sicherheit für alle Mitfeiernden ist ein Coronatest vor 
dem Gottesdienst angebracht (derzeit keine Pflicht!) 

Auch dieses Jahr ist anders. Bitte um Verständnis.

Bitte unbedingt beachten!
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation beachten Sie 

bitte die Informationen in der Schautafel und im Internet 
unter https://www.dioezese-linz.at/pfarre/4032

Friedhof 
Urnenfriedhof: Bei einem Ge-
spräch mit Vertretern der Gemein-
de wurde das Thema Urnenfreid-
hof und Parkplatz am Friedhof 
besprochen. Da ist jetzt manches 
in Bewegung und es scheint für 
die Umsetzung nicht mehr allzu 
viele Hürden zu geben.

Wir bitten um eine saubere Tren-
nung der Friedhofsabfälle. Zum 
Biomüll gehören nur reine Erde 
(ohne Kies) und pflanzliche Ab-
fälle. Bitte größere Plastikteile (z. 
B.: von den Pflanzen) nicht in den 
Container werfen, sondern in den 
Plastiksack daneben stapeln.

Das Bestattungsunternehmen 
Eckl wird auf unserem Friedhof 
einen Kerzenautomaten auf-
stellen. So können Sie bei Grab-
besuchen bequem Grabkerzen 
erwerben.

Johann Ortner
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